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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 31.05.2005  

Vorlage Nr. 05-F-01-0045

Private Bewirtschaftung des Wiesbadener Stadtwaldes
Antrag der SPD - Stadtverordnetenfraktion vom 19.05.2005
Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, wie er die derzeitige Situation bei der 
Waldbewirtschaftung, bzw. Holzernte einschätzt, insbesondere,

ob die Waldbewirtschaftung durch Privatfirmen den gleichen ökologischen Standart 
erreicht wie die vormalige Bewirtschaftung unter Federführung des Grünflächenamtes;

welche Schäden an Baumbestand und Waldwegen festgestellt wurden, die eindeutig als 
Folgen der Erntearbeiten durch private Bewirtschafter identifiziert werden können;

wie das Gesamtkonzept aussieht, mit Hilfe dessen die Erntearbeiten der einzelnen privaten 
Bewirtschafter im Stadtwald aufeinander abgestimmt werden sollen und ob es Erkenntnisse 
darüber gibt, dass dieses Konzept von den privaten Bewirtschaftern auch eingehalten wird.
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Beschluss Nr. 0080

 
Der Antrag der SPD- Fraktion  vom 19.05.2005 betr.

Private Bewirtschaftung des Wiesbadener Stadtwaldes

findet durch die in der heutigen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit geführten 
Aussprache seine Erledigung.

   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2005
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Dezernat VII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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